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Bekanntmachung 

 

Ratsherr Heinz-Martin Uphoff, Grauten Ihl 68, 48301 Nottuln, hat zum 23.11.2022 sein 

Ratsmandat niedergelegt. 

 

Aufgrund des § 45 Abs. 2 des Kommunalwahlgesetzes NW in der Bekanntmachung der 

Neufassung vom 30. Juni 1998 (GV NW S. 454) in der z.Z. geltenden Fassung wird hiermit 

festgestellt, dass nach der Reserveliste des Ortsverbandes der Partei Bündnis90/Die Grünen 

für Nottuln , Herr Dr. Matthias Schliermann, Nachtigallengrund 11, 48301 Nottuln, nachrückt 

und gem. §§ 62, 69 Kommunalwahlordnung (KWahlO) vom 31.08.1993 (GV. NW. 1993 S. 

592, ber. S. 967) in der zur Zeit gültigen Fassung in den Rat der Gemeinde Nottuln gewählt 

worden ist. 

 

Gemäß § 39 Kommunalwahlgesetz können gegen diese Entscheidung alle Wahlberechtigten 

des Wahlgebietes, die für das Wahlgebiet zuständige Leitung solcher Parteien und 

Wählergruppen, die an der Wahl teilgenommen haben, sowie die Aufsichtsbehörde binnen 

eines Monats nach Bekanntgabe Einspruch erheben, wenn sie eine Entscheidung über die 

Gültigkeit dieser Feststellung gemäß § 40 Abs. 1 Buchstaben a bis c Kommunalwahlgesetz 

NW für erforderlich halten. 

 

Der Einspruch ist bei der unterzeichnenden Wahlleiterin schriftlich einzureichen oder 

mündlich zur Niederschrift zu erklären. 

 
 
Nottuln, den 01.12.2022 
 
 
       Gemeinde Nottuln 
       Die Beigeordnete 

- als Wahlleiterin - 
        

        
        Doris Block 
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Bekanntmachungsanordnung 
 

Die nachstehende 

 

XVIII. Änderungssatzung zur Satzung über die Erhebung von Gebühren für die 
Benutzung der öffentlichen Abfallentsorgung in der Gemeinde Nottuln vom 
23.12.1999 
 

wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. 

 

Es wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften der 

Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO NW) beim Zustandekommen 

dieser Satzung nach Ablauf eines Jahres seit dieser Bekanntmachung nicht mehr geltend 

gemacht werden kann, es sei denn, 

 

a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes 

Anzeigeverfahren nicht durchgeführt wurde,  

 

b) die Satzung, die sonstige ortsrechtliche Bestimmung oder der 

Flächennutzungsplan nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt gemacht worden 

ist,  

 

c) der Bürgermeister den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder  

 

d) der Form- oder Verfahrensmangel gegenüber der Gemeinde vorher gerügt und 

dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden ist, die 

den Mangel ergibt.  

 

 

Nottuln, den 14.12.2022 
 

Gemeinde Nottuln 

 

 
Dr. Dietmar Thönnes 

Der Bürgermeister 
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XVIII. Satzung zur Änderung der Satzung der Gemeinde Nottuln über die 
Erhebung von Gebühren für die Benutzung der öffentlichen 
Abfallentsorgung der Gemeinde Nottuln vom 23. Dezember 1999 in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 14. Dezember 2022 
 
 
Aufgrund des § 7 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen in der Fassung 
der Bekanntmachung vom 14.07.1994 (GV NW S. 666) und der §§ 1, 4 und 6 des 
Kommunalabgabengesetzes (KAG) für das Land Nordrhein-Westfalen vom 21.10.1969 (GV 
NRW S. 712/SGV NRW S.610) in der jeweils gültigen Fassung sowie § 20 der Satzung über 
die Abfallbeseitigung in der Gemeinde Nottuln vom 23. Dezember 1999 in der zur Zeit 
gültigen Fassung hat der Rat der Gemeinde Nottuln in seiner Sitzung am 13. Dezember 2022 
folgende Satzung beschlossen: 
 
 

§ 1 
 
 
§ 1 wird wie folgt geändert: 
 
a) 14-tägliche Abfuhr der 80 l Restmülltonne mit 4-wöchentlicher Abfuhr (im 

Außenbereich mit 8-wöchentlicher Abfuhr) der 240 l Papiertonne und 14-
täglicher Abfuhr der 120 l Biotonne 

222,48 € 

  
4-wöchentliche Abfuhr der 80 l Restmülltonne mit 4-wöchentlicher Abfuhr 
(im Außenbereich mit 8-wöchentlicher Abfuhr) der 240 l Papiertonne und 
14-täglicher Abfuhr der 120 l Biotonne 

 
169,68 € 

  
14-tägliche Abfuhr der 80 l Restmülltonne mit 4-wöchentlicher Abfuhr (im 
Außenbereich mit 8-wöchentlicher Abfuhr) der 240 l Papiertonne  

 
168,00 € 

  
4-wöchentliche Abfuhr der 80 l Restmülltonne mit 4-wöchentlicher Abfuhr 
(im Außenbereich mit 8-wöchentlicher Abfuhr) der 240 l Papiertonne  

 
115,20 € 

  
14-tägliche Abfuhr der 120 l Restmülltonne mit 4-wöchentlicher Abfuhr (im 
Außenbereich mit 8-wöchentlicher Abfuhr) der 240 l Papiertonne und 14-
täglicher Abfuhr der 120 l Biotonne 

 
255,24 € 

  
4-wöchentliche Abfuhr der 120 l Restmülltonne mit 4-wöchentlicher Abfuhr 
(im Außenbereich mit 8-wöchentlicher Abfuhr) der 240 l Papiertonne und 
14-täglicher Abfuhr der 120 l Biotonne 

 
186,00 € 

  
14-tägliche Abfuhr der 120 l Restmülltonne mit 4-wöchentlicher Abfuhr (im 
Außenbereich mit 8-wöchentlicher Abfuhr) der 240 l Papiertonne 

 
200,76 € 

  
4-wöchentliche Abfuhr der 120 l Restmülltonne mit 4-wöchentlicher Abfuhr 
(im Außenbereich mit 8-wöchentlicher Abfuhr) der 240 l Papiertonne 

 
131,52 € 

  
14-tägliche Abfuhr der 240 l Restmülltonne mit 4-wöchentlicher Abfuhr (im 
Außenbereich mit 8-wöchentlicher Abfuhr) der 240 l Papiertonne und 14-
täglicher Abfuhr der 120 l Biotonne 

 
353,52 € 
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 4-wöchentliche Abfuhr der 240 l Restmülltonne mit 4-wöchentlicher Abfuhr 

(im Außenbereich mit 8-wöchentlicher Abfuhr) der 240 l Papiertonne und 
14-täglicher Abfuhr der 120 l Biotonne 

235,08 € 

  
14-tägliche Abfuhr der 240 l Restmülltonne mit 4-wöchentlicher Abfuhr (im 
Außenbereich mit 8-wöchentlicher Abfuhr) der 240 l Papiertonne 

 
299,04 € 

  
4-wöchentliche Abfuhr der 240 l Restmülltonne mit 4-wöchentlicher Abfuhr 
(im Außenbereich mit 8-wöchentlicher Abfuhr) der 240 l Papiertonne 

 
180,60 € 

 
wöchentliche Abfuhr des 1,1 m³ Restmüllcontainers mit 4-wöchentlicher 
Abfuhr (im Außenbereich mit 8-wöchentlicher Abfuhr) der 240 l 
Papiertonne und 14-täglicher Abfuhr der 120 l Biotonne 
 

2.692,80 € 

 
b) 1.) für die Bereitstellung von einem zusätzlichen 120 l Biovolumen  0,00 € 
  (1., 3., 5., etc.) 
 2.) für die Bereitstellung von einem zusätzlichen 120 l Biovolumen 78,36 € 
  (2., 4., 6., etc.) 
 
c) für die Breitstellung einer zusätzlichen 240 l Papiertonne 0,00 € 
 
d) für die Aufstellung, Abholung und den Austausch von 80 l-, 120 l-, 240 l- 17,00 € 
 Gefäßen je Tauschvorgang (Ein Tauschvorgang beinhaltet bis zu drei Gefäße) 
 
e) für die Aufstellung, Abholung und den Austausch von 1,1 m³-Containern 35,00 € 
 je Tauschvorgang (Ein Tauschvorgang beinhaltet einen 1,1 m³-Container 
 zzgl. der 240 l Papiertonne und der 120 l bzw. 240 l Biotonne) 
 
f) für die Bereitstellung einer Gewerbeabfalltonne (80 l Restmüll mit    91,20 € 
 4-wöchentlicher Abfuhr) 
 
 
 

§ 2 
 
Die Satzung tritt am 01. Januar 2023 in Kraft. 
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Bekanntmachungsanordnung 
 

Die nachstehende 

 

V. Satzung zur Änderung der Satzung über die Erhebung von Gebühren nach § 7 
KAG für Verbandslasten der Wasser- und Bodenverbände wird hiermit öffentlich 
bekannt gemacht. 
 

Es wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften der 

Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO NW) beim Zustandekommen 

dieser Satzung nach Ablauf eines Jahres seit dieser Bekanntmachung nicht mehr geltend 

gemacht werden kann, es sei denn, 

 

a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes 

Anzeigeverfahren nicht durchgeführt wurde,  

 

b) die Satzung, die sonstige ortsrechtliche Bestimmung oder der 

Flächennutzungsplan nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt gemacht worden 

ist,  

 

c) der Bürgermeister den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder  

 

d) der Form- oder Verfahrensmangel gegenüber der Gemeinde vorher gerügt und 

dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden ist, die 

den Mangel ergibt.  

 

 

Nottuln, den 14. Dezember 2022 
 

 
Dr. Dietmar Thönnes 

Bürgermeister 
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V. Satzung 
zur Änderung der Satzung über die Erhebung von 
Wasserverbandsgebühren gemäß § 64 LWG NRW der Gemeinde Nottuln 
vom 12.12.2017 in der Fassung der Bekanntmachung vom 14.12.2022 
       
Aufgrund   
- der §§ 7, 8 und 9 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO  

NRW) in der Fassung der Bekanntmachung vom 14.07.1994 (GV NRW S. 666), zuletzt 
geändert durch Art. 2 des Gesetzes vom 25.06.2015 (GV. NRW. 2015, S. 496), in der 
jeweils geltenden Fassung,  

  
- des Kommunalabgabengesetzes für das Land Nordrhein-Westfalen (KAG NRW) vom 
  21.10.1969 (GV. NRW. 1969, S. 712), zuletzt geändert durch Art. 2 des Gesetzes vom 
  08.09.2015 (GV. NRW. 2015, S. 666), in der jeweils geltenden Fassung, 
 
- der §§ 39 bis 42 des Wasserhaushaltsgesetzes des Bundes (WHG) in der Fassung der 
  Bekanntmachung vom 31.07.2009 (BGBl. I 2009, S. 2585 ff., zuletzt geändert durch  

Gesetz vom 04.08.2016 (BGBl. I 2016, S. 1972), in der jeweils geltenden Fassung,  
  
- der §§ 62 bis 65 des Landeswassergesetzes NRW (LWG NRW) in der Fassung der  

Bekanntmachung vom 25.06.1995 (GV. NRW. 1995, S. 926), zuletzt geändert durch  
Gesetz vom 08.07.2016 (GV NRW 2016, S. 559 ff.) in der jeweils geltenden Fassung,  

  
- des Gesetzes über Ordnungswidrigkeiten vom 19.02.1987 (BGBl. I 1997, S. 602),  

zuletzt geändert durch Art. 4 des Gesetzes vom 21.10.2016 (BGBl. I 2016, S. 2372),  
in der jeweils geltenden Fassung,  

  
hat der Rat der Gemeinde Nottuln in seiner Sitzung am 13.12.2022 folgende Satzung 
beschlossen:  
 

§ 1 
 
§ 4 wird wie folgt geändert: 
 
(1) Die Gebühr bemisst sich gemäß § 64 Abs. 1 Satz 8 LWG NRW pro Quadratmeter 

Grundstücksfläche. Dabei werden die Kosten zur Erfüllung der Pflicht zur 
Gewässerunterhaltung (§ 1 dieser Satzung) gemäß § 64 Abs. 1 Satz 7 LWG NRW zu 
90 % auf die befestigten Flächen und zu 10 % auf die unbefestigten (= übrigen) 
Flächen umgelegt, die sich auf Grundstücken befinden, die im seitlichen 
Einzugsgebiet eines Gewässers liegen.  

 
(2) Befestigte Flächen im Sinne des § 64 Abs. 1 Satz 7 LWG NRW sind alle Flächen, auf 

denen bauliche Anlagen jedweder Art oder sonstige vom natürlichen Wasserabfluss 
abweichende Versiegelungen des Bodens vorzufinden sind. Befestigte Flächen sind 
hiernach insbesondere die mit Gebäuden bebauten Flächen sowie die Befestigung von 
Flächen durch Beton, Asphalt, Schotter oder ähnliche Materialien.  

 
(3) Unbefestigte (übrige) Flächen im Sinne des § 64 Abs. 1 Satz 7 LWG NRW sind alle 

unversiegelten Flächen, die eine natürliche Bodenbeschaffenheit aufweisen. Hierzu 
gehören insbesondere Rasenflächen, Blumenbeete, Wiesen, Äcker, Weiden und 
Waldflächen.  
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(4) Die Flächengrößen werden im Wege der Selbstauskunft der Gebührenpflichtigen 
ermittelt. Hierzu wird von den Gebührenpflichtigen auf Anforderung durch die 
Gemeinde ein ausgefüllter Erklärungsbogen über die Größe der befestigten Flächen 
und der unbefestigten (übrigen) Flächen vorgelegt (Mitwirkungspflicht). Die 
Gemeinde Nottuln prüft die Angaben stichprobenartig anhand von Luftbildaufnahmen 
aus dem Geoinformationssystem des Kreises Coesfeld (GIS-Portal). Bei Grundstücken, 
für die keine bzw. keine prüffähigen Angaben der Gebührenpflichtigen vorliegen, wird 
die Fläche von der Gemeinde Nottuln im Wege der Schätzung ermittelt.  

 
Die Schätzung erfolgt für Grundstücke im Innenbereich anhand eines errechneten 
Mittelwertes aus einer Auswahl von Grundstücken. Der Mittelwert beträgt für 
befestigte Flächen 70% und für unbefestigten (übrigen) Fläche 30% der 
Grundstücksgröße. Die Flächen in den Gewerbegebieten und landwirtschaftlichen 
Flächen werden anhand von Luftbildaufnahmen aus dem GIS-Portal geschätzt. 

 
Die Datenerhebung, Datenspeicherung und Datennutzung erfolgt zur 
verursachergerechten Abrechnung der Gewässerunterhaltungsgebühr gemäß § 64 
Abs. 1 LWG NRW und zum Nachweis der rechtmäßigen Erhebung dieser Gebühr. 
Insoweit hat der Grundstückseigentümer als Gebührenschuldner den damit 
verbundenen Eingriff in das Recht auf informationelle Selbstbestimmung zu dulden.  

 
(5) Ändert sich die befestigte oder die unbefestigte (übrige), nicht versiegelte Fläche des 

Grundstücks, so hat der Gebührenpflichtige die Größe der neuen Flächen binnen 
eines Monats nach Änderung der Gemeinde anzuzeigen. Abs. 4 gilt entsprechend. 

 
 

§ 5 wird wie folgt geändert: 
 
 
(1) Der Gebührensatz für Grundstücke, die im seitlichen Einzugsgebiet des Gewässers 

Münstersche Aa Oberlauf liegen und bei welchem der Wasser- und Bodenverband 
Havixbeck-Roxel die Gewässerunterhaltung durchführt, beträgt:  

  
  für befestigte Flächen von Grundstücken pro m²/Jahr:        0,06133 €  

für unbefestigte (übrige) Flächen von Grundstücken pro m²/Jahr:  0,00016 €  
 
 
(2) Der Gebührensatz für Grundstücke, die im seitlichen Einzugsgebiet der Gewässer 

Stever, Nonnenbach und deren Nebengewässer liegen und bei welchem der Wasser- 
und Bodenverband Obere Stever die Gewässerunterhaltung durchführt beträgt:  

  
 für befestigte Flächen von Grundstücken pro m²/Jahr:        0,01520 €   
 für unbefestigte (übrige) Flächen von Grundstücken pro m²/Jahr:     0,00019 €  
 
 
(3) Der Gebührensatz für Grundstücke, die im seitlichen Einzugsgebiet des Gewässers 

Stever und seinen Nebengewässern liegen und bei welchem der Wasser- und 
Bodenverband Stever Senden die Gewässerunterhaltung durchführt, beträgt:  

  
 für befestigte Flächen von Grundstücken pro m²/Jahr:            0,01218 €  
 für unbefestigte (übrige) Flächen von Grundstücken pro m²/Jahr:    0,00017 €  
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(4) Der Gebührensatz für Grundstücke, die im seitlichen Einzugsgebiet des Gewässers 
Münstersche Aa Oberlauf liegen und bei welchem der Wasser- und Bodenverband 
Münstersche Aa (Oberlauf) die Gewässerunterhaltung durchführt, beträgt:  

  
 für befestigte Flächen von Grundstücken pro m²/Jahr:   0,02662 €  
 für unbefestigte (übrige) Flächen von Grundstücken pro m²/Jahr:  0,00013 €  
    
   
(5) Der Gebührensatz für Grundstücke, die im seitlichen Einzugsgebiet des Gewässers 

Berkel liegen und bei welchem der Wasser- und Bodenverband Obere Berkel die 
Gewässerunterhaltung durchführt, beträgt:  

  
 für befestigte Flächen von Grundstücken pro m²/Jahr:    0,01891 €  
 für unbefestigte (übrige) Flächen von Grundstücken pro m²/Jahr:  0,00009 €  
    
   
(6) Der Gebührensatz für Grundstücke, die im seitlichen Einzugsgebiet der Gewässer 

Kleuterbach, Hagenbach und deren Nebengewässer liegen und bei welchem der 
Wasser- und Bodenverband Oberer Kleuterbach die Gewässerunterhaltung 
durchführt, beträgt:  

  
 für befestigte Flächen von Grundstücken pro m²/Jahr:       0,02105 €  
 für unbefestigte (übrige) Flächen von Grundstücken pro m²/Jahr:   0,00020 €  
 
 
(7) Der Gebührensatz für Grundstücke, die im seitlichen Einzugsgebiet der Gewässer 

Kleuterbach, Nonnenbach und deren Nebengewässer liegen und bei welchem der 
Wasser- und Bodenverband Unterer Kleuterbach die Gewässerunterhaltung 
durchführt, beträgt:  

 
 für befestigte Flächen von Grundstücken pro m²/Jahr:   0,28149 € 
 für unbefestigte (übrige) Flächen von Grundstücken pro m²/Jahr:  0,00015 € 
 
 
 

§ 2 
 
Diese Satzung tritt am 01. Januar 2023 in Kraft. 
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Satzung 
 
zur Änderung der Beitrags- und Gebührensatzung zur Wasserversorgungssatzung 
der Gemeinde Nottuln vom 25. November 1985, in der Fassung 
 

vom 14. Dezember 2022 
 
________________________________________________________________ 
 
Aufgrund   
 

- der §§ 7, 8 und 9 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 14.07.1994 (GV. NRW. 1994, S. 666), zuletzt 
geändert durch Art. 2 des Gesetzes vom 25.06.2015 (GV. NRW. 2015, S. 496), zuletzt 
geändert durch Art. 3 des Gesetzes vom 29. September 2020 (GV. NRW. 2020, S. 
916), in der jeweils geltenden Fassung, 

 
- der §§ 50 ff. des Wasserhaushaltsgesetzes des Bundes (WHG) in der Fassung der 

Bekanntmachung vom 31.07.2009 (BGBl. I 2009, S. 2585, zuletzt geändert durch 
Artikel 2 des Gesetzes vom 18.08.2021 (BGBL. I S. 3901), in der jeweils geltenden 
Fassung, 

 
- der §§ 38 ff. des Landeswassergesetzes NRW in der Fassung der Bekanntmachung 

vom 25.6.1995 (GV. NRW. 1995, S. 926), zuletzt geändert durch Artikel 1 des 
Gesetzes zur Änderung des Landeswasserrechts vom 04.05.2021 (GV NRW 2021, S. 
560 ff.; ber. GV. NRW. 2021, S. 718), in der jeweils geltenden Fassung, 

 
- der Verordnung über die Qualität von Wasser für den menschlichen Gebrauch 

(Trinkwasserverordnung – TrinkwV) in der Fassung der Bekanntmachung vom 
10.03.2016 (BGBL. I S. 459), zuletzt geändert durch Artikel 1 der Verordnung vom 
22.09.2021 (BGBL. I S. 4343), in der jeweils geltenden Fassung, 

 
- Verordnung über Allgemeine Bedingungen für die Versorgung mit Wasser (AVB-

WasserV) vom 20.06.1980 (BGBl. I S. 750, S. 1067), zuletzt geändert durch Art. 8 
der Verordnung vom 11.12.2014 (BGBl. I 2014, S. 2010), in der jeweils gültigen 
Fassung, 

 
hat der Rat der Gemeinde Nottuln in seiner Sitzung am 13.12.2022 folgende Satzung 
beschlossen: 
 
 

Artikel 1  
 
§ 8 Abs. 2 wird wie folgt geändert: 
 
Die Verbrauchsgebühr je m³ entnommenen Frischwassers beträgt ab dem 01.01.2023 

1,65 € (zzgl. d. gesetzl. USt) 
 

60 
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Artikel 2  
 
§ 8 Abs. 3 erhält die folgende Fassung: 
 
Die Grundgebühr pro Tag für die Bereitstellung des Anschlusses beträgt ab dem 01.01.2023 
bei Wassermessern mit einer Nennweite von: 
 
 
 

Qn    2,5   (3 –  5  m³) 0,47 € (zzgl. d. gesetzl. USt) 
Qn    6      (7 – 10 m³) 0,99 € (zzgl. d. gesetzl. USt) 
Qn  10      ( 20 m³) 2,69 € (zzgl. d. gesetzl. USt) 
Qn  15      ( 30 m³) 3,79 €  (zzgl. d. gesetzl. USt) 

 
 
Verbundzähler: 
 

Qn  15       (DN   50/ 35 m³) 4,78 € (zzgl. d. gesetzl. USt) 
Qn  40       (DN   80/100 m³) 8,44 € (zzgl. d. gesetzl. USt) 
Qn  60       (DN 100/150 m³) 12,24 € (zzgl. d. gesetzl. USt) 

 
 
 
 
 

Artikel 3 
 
 
Diese Satzung tritt zum 01. Januar 2023 in Kraft. 
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Bekanntmachungsanordnung 

 
 
 

Die vorstehende Satzung zur Änderung der Beitrags- und Gebührensatzung zur 
Wasserversorgungssatzung der Gemeinde Nottuln vom 25. November 1985, in 
der Fassung vom 14. Dezember 2022 wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. 
 
 
Es wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften 
der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO NW) beim 
Zustandekommen dieser Satzung nach Ablauf eines Jahres seit dieser Bekanntmachung 
nicht mehr geltend gemacht werden kann, es sei denn 
 
 
1) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes Anzeigeverfahren 

wurde nicht durchgeführt, 
 
2)  die Satzung, die sonstige ortsrechtliche Bestimmung oder der Flächennutzungsplan        

nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt gemacht worden ist, 
 
3) der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder 
 
4) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Gemeinde vorher gerügt und 

dabei die verletzte   Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die den 
Mangel ergibt. 

 
 
Gemeinde Nottuln, 14.12.2022 
 

 
Dr. Dietmar Thönnes 
Bürgermeister 
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Satzung 
 
zur Änderung der Beitrags- und Gebührensatzung zur Entwässerungssatzung der 
Gemeinde Nottuln vom 20. Dezember 1985, in der Fassung 
 

vom 14. Dezember 2022 
 
________________________________________________________________ 
 
Aufgrund  
 

- der §§ 7, 8 und 9 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO 
NRW) in der Fassung der Bekanntmachung vom 14.07.1994 (GV. NRW. 1994, S. 
666), zuletzt geändert durch Art. 2 des Gesetzes vom 25.06.2015 (GV. NRW. 2015, S. 
496), zuletzt geändert durch Art. 3 des Gesetzes vom 29. September 2020 (GV. NRW. 
2020, S. 916), in der jeweils geltenden Fassung, 

  
- der § 1, 2, 4, 6 bis 8, 10 und 12 des Kommunalabgabengesetzes für das Land 

Nordrhein-Westfalen (KAG NRW) vom 21.10.1969 (GV. NRW. 1969, S. 712), zuletzt 
geändert durch das Gesetz vom 19.12.2019 (GV. NRW. 2019, S. 1029), in der jeweils 
geltenden Fassung,  

 
- des § 54 des Landeswassergesetzes NRW in der Fassung der Bekanntmachung vom 

25.6.1995 (GV. NRW. 1995, S. 926), zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes 
zur Änderung des Landeswasserrechts vom 04.05.2021 (GV NRW 2021, S. 560 ff.; 
ber. GV. NRW. 2021, S. 718), in der jeweils geltenden Fassung  

 
- des Nordrhein-Westfälischen Ausführungsgesetzes zum Abwasserabgabengesetz vom 

08.07.2016 (AbwAG NRW, GV. NRW. 2016, S. 559 ff.), zuletzt geändert durch Artikel 
2 des Gesetzes zur Änderung des Landeswasserrechts vom 04.05.2021 (GV NRW 
2021, S. 560 ff.), in der jeweils geltenden Fassung,  

 
hat der Rat der Gemeinde Nottuln in seiner Sitzung am 13.12.2022 die folgende Satzung 
beschlossen: 
 
 

Artikel 1 
 
 
§ 9 Abs. 4a und b werden wie folgt geändert: 
 
Die Gebühr im Sinne des §8 Abs. 1 dieser Satzung beträgt ab dem 01.01.2023 für die 
Abwassererzeuger: 
 

a) bei einem Schmutzwasseranschluss   2,13   €/m³ 
b) bei einem Niederschlagswasseranschluss  0,60   €/m²   

 
Artikel 2 

 
 
Diese Satzung tritt zum 01.01.2023 in Kraft. 
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Bekanntmachungsanordnung 

 
 
 
Die vorstehende Satzung zur Änderung der Beitrags- und Gebührensatzung zur 
Entwässerungssatzung der Gemeinde Nottuln vom 14. Dezember 2022, wird 
hiermit öffentlich bekannt gemacht. 
 
 
 
 
 
Es wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften der 
Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO NW) beim Zustandekommen 
dieser Satzung nach Ablauf eines Jahres seit dieser Bekanntmachung nicht mehr geltend 
gemacht werden kann, es sei denn 
 
 
1) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes Anzeigeverfahren 

wurde nicht durchgeführt, 
 
2) die Satzung, die sonstige ortsrechtliche Bestimmung oder der Flächennutzungsplan  

nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt gemacht worden ist, 
 
3) der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder 
 
4) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Gemeinde vorher gerügt und dabei 

die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die den Mangel 
ergibt. 

 
 
 
 
 
Gemeinde Nottuln, 14.12.2022 
 

 
Dr. Dietmar Thönnes 
Bürgermeister 
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Gemeinde Nottuln        Nottuln, 07.12.2022 
Der Bürgermeister  
- Bürgerservice (Meldewesen) - 
 
 
 
 
 
 
Im Monat November 2022 wurden beim Bürgerservice (Meldewesen) der Gemeinde Nottuln 
folgende Gegenstände als gefunden gemeldet: 
 
Eigentumsansprüche können im Verwaltungsgebäude Stiftsplatz 8, Bürgerservice,              
Tel. 02502/942-333, geltend gemacht werden. 
 
 
 
   

5 Herrenräder 
2 Damenräder 

            3 Mountainbikes 
    1 Trekkingrad   

          12 Schlüssel 
    2 Sonnenbrillen 
    1 Katze 
    1 Trampolin 
    2 Fahrradhelme 
    1 Baustellenlampe 
            15 Jacken            
    2 Schals  
 
 
  
 
Im Auftrag 

 
(Kockmann) 
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Amtliche Bekanntmachung  
 
des Satzungsbeschlusses des Bebauungsplans Nr. 152 „Zwischen Antonistraße 
und Martinistraße“ gemäß § 10 BauGB mit Begründung.  
 
Der Rat der Gemeinde Nottuln hat in seiner Sitzung am 13.12.2022 den Bebauungsplan Nr. 
152 „Zwischen Antonistraße und Martinistraße“ gemäß § 10 Abs. 1 BauGB in der zu dieser 
Zeit geltenden Fassung als Satzung beschlossen und die zugehörige Begründung gebilligt.  
 
Der räumliche Geltungsbereich des Bebauungsplans Nr. 152 „Zwischen Antonistraße und 
Martinistraße“ ergibt sich aus der nachfolgenden Übersichtsskizze: 

  
Übersichtsplan (ohne Maßstab) 
 

Geltungsbereich des Bebauungsplanes Nr. 152 „Zwischen Antonistraße und 
Martinistraße 

 
Ziel des Verfahrens ist die Schaffung von Baufeldern im Innenbereich des Baublocks 
zwischen der Antonistraße und Martinistraße mit ergänzenden Festsetzungen, die eine 
Anpassung der Baukörper an die örtlichen Gegebenheiten vorsehen (Höhe, Dachform etc.). 
Der Bebauungsplan soll eine geordnete Nachverdichtung ermöglichen.  
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Die vorgenannte Satzung einschließlich ihrer Begründung kann ab sofort dauerhaft von 
jedermann bei der  
 
Gemeinde Nottuln, Stiftsplatz 7/8, 48301 Nottuln, FB 3 Planen, Bauen, Umwelt  
 
während der allgemeinen Dienststunden und zwar: 
 
   Mo.-Fr.     8.30 bis 12.30 Uhr 
   Mo., Di., Mi.   14.00 bis 16.00 Uhr 
   Do.   14.00 bis 18.00 Uhr 
 
eingesehen werden. Auf Verlangen wird über den Inhalt Auskunft gegeben. 
 

Hinweise 
 
1. § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 BauGB: 
 
„Der Entschädigungsberechtigte kann Entschädigung verlangen, wenn die in den §§ 39 bis 
42 bezeichneten Vermögensnachteile eingetreten sind. Er kann die Fälligkeit des Anspruchs 
dadurch herbeiführen, dass er die Leistung der Entschädigung schriftlich bei dem 
Entschädigungspflichtigen beantragt.“ 
 
2. § 44 Abs. 4 BauGB:  
 
„Ein Entschädigungsanspruch erlischt, wenn nicht innerhalb von drei Jahren nach Ablauf des 
Kalenderjahres, in dem die in Absatz 3 Satz 1 bezeichneten Vermögensnachteile eingetreten 
sind, die Fälligkeit des Anspruchs herbeigeführt wird.“ 
 
3. § 215 Abs. 1 BauGB: 
 
 „Unbeachtlich werden 1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 beachtliche Verletzung 
der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften, 2. eine unter Berücksichtigung des 
§ 214 Abs. 2 beachtliche Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis des 
Bebauungsplans und des Flächennutzungsplans und 3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 beachtliche 
Mängel des Abwägungsvorgangs, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit der 
Bekanntmachung des Flächennutzungsplans oder der Satzung schriftlich gegenüber der 
Gemeinde unter Darlegung des die Verletzung begründenden Sachverhalts geltend gemacht 
worden sind. Satz 1 gilt entsprechend, wenn Fehler nach § 214 Abs. 2a beachtlich sind.“ 
 
4. § 7 Abs. 6 Satz 1 GO NRW: 
 
 „Die Verletzung von Verfahrens¬ oder Formvorschriften dieses Gesetzes kann gegen 
Satzungen, sonstige ortsrechtliche Bestimmungen und Flächennutzungspläne nach Ablauf 
eines Jahres seit ihrer Verkündung nicht mehr geltend gemacht werden, es sei denn, a) eine 
vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes Anzeigeverfahren wurde 
nicht durchgeführt, b) die Satzung, die sonstige ortsrechtliche Bestimmung oder der 
Flächennutzungsplan ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekanntgemacht worden, c) der 
Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder d) der Form- oder 
Verfahrensmangel ist gegenüber der Gemeinde vorher gerügt und dabei die verletzte 
Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die den Mangel ergibt.“ 
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Bekanntmachungsanordnung 
 
Hiermit wird bestätigt, dass der Wortlaut der vorstehenden Satzung mit dem Ratsbeschluss 
vom 13.12.2022 übereinstimmt. Die vorstehende Satzung wird hiermit gemäß § 10 Abs. 3 
BauGB ortsüblich bekanntgemacht. Mit dieser Bekanntmachung wird der Bebauungsplan Nr. 
152 „Zwischen Antonistraße und Martinistraße“ rechtsverbindlich. 
 
 
Nottuln, 14.12.2022 
 

 
Dr. Dietmar Thönnes 
Bürgermeister       
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Jagdgenossenschaft         Nottuln, 08. Dezember 2022 
Nottuln III Stevern 
 

Einladung 
 
 
Sehr geehrtes Mitglied, 

 
hiermit lade ich zu einer Genossenschaftsversammlung der 

Jagdgenossenschaft Nottuln III Stockum ein. 

 

Die Versammlung findet statt am 

 

DIENSTAG, 31. Januar 2023 um 20:00 Uhr 

 

im            Landgasthof Arning, Stevern 80, 48301 Nottuln. 

 

Tagesordnung 

 

1. Begrüßung und Feststellung der Anwesenheit und Beschlussfähigkeit 

2. Genehmigung der Niederschrift der letzten Genossenschaftsversammlung vom 16.05.2019 

3. Bericht der Kassenprüfer über die Prüfung der Jahresrechnungen 2019 – 2022 sowie 

Beschlussfassung über die Entlastung des Jagdvorstandes und der Geschäftsführung 

4. Wahl des Jagdvorstandes 

5. Wahl des Geschäftsführers 

6. Wahl von Rechnungsprüfern 

7. Beratung und Beschlussfassung über die Haushaltssatzung für die Geschäftsjahre  
2023-2026 

8. Beratung und Beschlussfassung über die Verpachtung des Jagdbezirkes ab 01.04.2023 

a) Art der Jagdnutzung 
b) Art der Verpachtung (Verfahren, Bedingungen pp.) 
c) Erteilung des Zuschlags zur Jagdverpachtung 
 

9. Verschiedenes 

 
Der Jagdvorsteher 
i.V. Hermann Schulze Welberg 
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Bekanntmachungsanordnung 
 

Die nachstehende 

 

15. Änderungssatzung zur Satzung der Gemeinde Nottuln über die 

Straßenreinigung und die Erhebung von Straßenreinigungsgebühren vom 

14.12.2006  

 

wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. 

 

Es wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften der 

Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO NW) beim Zustandekommen 

dieser Satzung nach Ablauf eines Jahres seit dieser Bekanntmachung nicht mehr geltend 

gemacht werden kann, es sei denn, 

 

a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes 

Anzeigeverfahren nicht durchgeführt wurde,  

 

b) die Satzung, die sonstige ortsrechtliche Bestimmung oder der 

Flächennutzungsplan nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt gemacht worden 

ist,  

 

c) die Bürgermeisterin den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder  

 

d) der Form- oder Verfahrensmangel gegenüber der Gemeinde vorher gerügt und 

dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden ist, die 

den Mangel ergibt.  

 

 

Nottuln, den 14.12.2022 
 
 
Gemeinde Nottuln 

 

 
Dr. Dietmar Thönnes 
Der Bürgermeister  
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15. Satzung zur Änderung der Satzung der Gemeinde Nottuln über die 
Straßenreinigung und die Erhebung von Straßenreinigungsgebühren vom 
14.12.2006 in der Fassung der Bekanntmachung vom 14.12.2022  

 
  

Aufgrund des § 7 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen in der Fassung 

der Bekanntmachung vom 14. Juli 1994 (GV NW S.666), der §§ 3 und 4 des Gesetzes über 

die Reinigung öffentlicher Straßen (StrReinG NW) vom 18. Dezember 1975 (GV NW S. 706), 

und der §§ 1, 4 und 6 des Kommunalabgabengesetzes für das Land Nordrhein-Westfalen 

(KAG NW) vom 21. Oktober 1969 (GV NW S. 712) in der zurzeit jeweils gültigen Fassung, hat 

der Rat der Gemeinde Nottuln in seiner Sitzung am 13.12.2022 folgende Satzung 

beschlossen:  

 

 

§ 1  

§ 6 Abs. 4 wird wie folgt geändert: 

Bei einer einmaligen wöchentlichen Reinigung beträgt die Benutzungsgebühr je Meter 

Grundstücksseite (Abs. 1 – 3) jährlich        2,16 Euro 

 

 
 

 

 

 

Diese Satzung tritt am 01. Januar 2023 in Kraft.   
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